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Liebe Gemeinde,
am 29. September ist der Michae-
listag: Er ist dem Erzengel Michael 
gewidmet. Streng genommen 
heißt er: „Tag des Erzengels Mi-
chael und aller Engel.“ Dieser Tag 
lohnt, sich einmal mit dem Wirken 
der Engel auseinanderzusetzen – 
und ich falle einmal direkt mit der 
Tür ins Haus: Sind Sie schon ein-
mal einem Engel begegnet?
In unserem Alltag spielen Engel ja 
durchaus eine Rolle:
Umweltpapier wird mit dem „blau-
en Engel“ zertifiziert, zu Weih-
nachten zieren Engelsfiguren un-
sere Wohnstuben, ein Energyge-
tränk „verleiht Flügel“ (so sagt es 
zumindest die Werbung) und 
wenn wir Glück im Unglück hat-
ten, dann hatten wir einen 
„Schutzengel“.
Und dennoch sind Engel ja eine 
außergewöhnliche Erscheinung.
Zu den Engeln drei Gedanken:

1.) Engel kommen unverhofft.
Schon das Alte Testament kannte 
die Existenz von Engeln. Ich denke 
da an Abraham und Sarah, die, 
ohne es zu wissen, drei Engel bei 
sich aufnahmen. Bei den Noma-
denvölkern des Alten Orients war 
es die gute Sitte, vorbeikommen-

de Wanderer – auch wildfremde 
Menschen – bei sich für eine 
Nacht aufzunehmen und frisches 
Wasser und Proviant anzubieten. 
Abraham hielt sich an dies unge-
schriebene Gesetz. Im 1. Buch 
Mose im 18. Kapitel lesen wir:
„Abraham saß an der Tür seines 
Zeltes, als der Tag am heißesten 
war. Und als er seine Augen auf-
hob und sah, siehe, da standen 
drei Männer vor ihm. Und als er sie 
sah, lief er ihnen entgegen. Er 
sagte zu ihnen: Man soll euch ein 
wenig Wasser bringen, eure Füße 
zu waschen, und lasst euch nieder 
unter dem Baum. Und ich will 
euch einen Bissen Brot bringen.“
Und dann passiert etwas Un-
glaubliches: Diese drei Männer 
entpuppen sich als Engel: Sie of-
fenbaren Abraham und seiner 
Frau Sarah, dass diese schwanger 
werden soll und einen Sohn gebä-
ren wird. Sarah lacht zunächst – 
zu abstrus ist dieser Gedanke, 
dass sie noch im hohen Alter 
schwanger werden wird. Doch 
Abraham erkennt recht schnell: 
Es sind Engel, die bei ihm einkehr-
ten – und sie kamen im Auftrag 
Gottes.

2.) Engel sind Übermittler der 
göttlichen Botschaft.
Die Engel der Bibel sind immer 
die Engel Gottes. Sie machen 
sich nie auf eigene Faust auf 
zu den Menschen, sondern 
wissen sich immer von Gott 
gesandt. Die Bibel benutzt im 
Neuen Testament das griechi-
sche Wort angelos für Engel: 
Es meint erst einmal den Bo-
ten, den Gesandten, der eine 
Botschaft übermittelt. Es ist 
Gottes Botschaft an uns 
Menschen, die die Engel über-
bringen. Diese Engel sind 
durchlässig, durchlässig für 
Gottes Botschaft und Wirken 
in seiner Welt.
Und ohne es zu wissen, isst 
und trinkt Abraham mit den 
Engeln. Doch dann kann er die 
drei Männer als Engel erken-
nen, weil er versteht, dass ihre 
Botschaft von Gott kommt. 
Durch die Engel und die göttli-
che Botschaft ist Gott in ihrer 
Mitte.
3.) Auch wir können zu Engeln 
werden.
Im Hebräerbrief (13,2) wird die 
Gemeinde daran erinnert, 
gastfreundlich zu sein. Ver-
mutlich haben die Adressaten 

das alte Gebot der Gast-
freundschaft, das noch bei 
Abraham so selbstverständ-
lich war, vergessen:
Bleibt fest in der geschwister-
lichen Liebe und vergesst 
nicht, gastfreundlich zu sein; 
denn dadurch haben einige 
ohne ihr Wissen Engel beher-
bergt.
Ja, wie wäre es nun, wenn wir 
zu Engeln würden? 
Dazu müssen uns gewiss kei-
ne Flügel wachsen. Es reicht, 
wenn wir uns vergegenwärti-
gen, was die Aufgabe eines 
Engels ist: 

Der Engel ist Mittler der Lie-
be Gottes.
Im Engel zeigt sich Gottes 
Liebe zu uns Menschen. Und 
das muss gar kein atembe-
raubender Ausbruch aus 
dem Alltag sein. Im Gegen-
teil: Wenn wir ganz im Hier 
und Jetzt mit einem Lächeln 
durch diese Zeit gehen, auf 
unsere Nächsten Acht ge-
ben, und uns von dem Jesus-
wort: „Was ihr dem Gerings-
ten getan habt, da habt ihr 
mir getan!“ (Matthäus 25,40) 
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leiten lassen, dann können 
auch wir zu Engeln werden. Es 
müssen also gar nicht die gro-
ßen Gesten und Taten sein. 
Das freundliche Wort, die klei-
ne Nachbarschaftshilfe rei-
chen schon aus: Denn: Engel 
sind ja oft unscheinbar und tre-
ten so zart auf, dass man sie 
leicht übersehen kann, „denn 
einige haben ohne ihr Wissen 
Engel beherbergt.“ 
Ich wiederhole noch einmal 
meine Frage: Haben Sie schon 
einmal einen Engel getroffen? 
Halten Sie einmal die Augen 
auf! Herzliche Segensgrüße, 

Euer und Ihr 
Pastor Moritz Keppel

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart -
 Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Waren Sie schon einmal bei einer unserer Taizé-Andachten?

Tiefe, Ruhe & Sammlung – zum Abschalten und Ankommen bei sich selbst
Ökumenisch & niedrigschwellig – offen für alle
Eingängige Musik – Wiederholung vertieft statt zu ermüden
Raum für eigene Gedanken – Stille ist kein Lückenfüller, sondern Kern

Singen - beten - Stille
30 Minuten nur für dich.

Nächste Termine:      9. Sept.  /   14. Okt.   /   18. Nov. 2026                    
                                              immer 17 Uhr in der St.-Remigius-Kirche

Eine Taizé-Andacht spricht Herz und Atem an – nicht nur den Kopf.

Hallo und herzlich willkommen in der

 „Offenen Kirche“
Mein Name ist Kerstin Bull und ich halte in 
der Zeit von Ostern bis Oktober jeden zwei-
ten Samstag von 10:30 bis 13:00 Uhr unse-
re Kirche offen für Besucher, Gäste und In-
teressierte.

Auch wenn ich nicht mehr in Albersdorf 
lebe, bin ich telefonisch erreichbar, um auch außerhalb dieser Zeiten 
unsere Kirche für Besichtigungen zu öffnen.

Und so fing es an: Vor einigen Jahren hat unser damaliger Pastor 
Ingo Behrends eine Gruppe „Kirchenwächter“ ins Leben gerufen, 
um unsere St.-Remigius-Kirche nicht nur zu den Gottesdiensten 
oder anderen Veranstaltungen für unsere Albersdorfer und Gäste 
offen zu halten. Von dieser Gruppe bin nur ich übriggeblieben – mei-
ne Mitstreiter sind entweder aus Altersgründen ausgeschieden, ver-
zogen, einige sind auch verstorben.

In den vergangenen Jahren hatte ich einige 
– doch ja, auch sehr berührende Begeg-
nungen und habe viele interessante ge-
schichtliche Erfahrungen sammeln dürfen, 
die ich auf Anfrage gerne weitergebe.

Am 13. September wird es auch in diesem 
Jahr einen „Tag des offenen Denkmals“ mit 
mehreren Veranstaltungen und Führungen 
in unserer Kirche geben, zu dem ich Sie alle 
recht herzlich einlade.

Erreichbar per Whatsapp oder telefonisch: 
0176 99819788                                                               Text + Bild: Kerstin Bull
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Connection Day 
2026 – Start der 
Teamer-Ausbil-
dung

Am Samstag, den 
13. Juni 2026, war 
es endlich soweit!
Für Hanna Büttner, 
Stina Kullak und 
Jannes Meyer be-
gann die Teamer-
Ausbildung mit dem 
Connection Day in 
Marne.
Nachdem wir angekommen wa-
ren, bekamen wir Armbänder und 
anschließend ging es mit der Be-
grüßung durch Marlene Tiessen 
und die bereits ausgebildeten 
Teamer los. Insgesamt waren wir 
etwa 40 Jugendliche, die die Tea-
mer-Ausbildung begonnen haben.
Nach der Begrüßung und einigen 
Kennenlernspielen haben wir ge-
meinsam gebetet. Anschließend 
ging es für uns in den Garten des 
Gemeindehauses. Dort haben wir 
symbolisch den „Schritt auf die 
Teamer-Seite“ gemacht und un-
sere Konfi-Zeit hinter uns gelas-
sen.
Später haben wir in Gruppen un-
seren Traum-Teamer gemalt und 
vorgestellt. Dabei konnten wir uns 
alle besser kennenlernen. An-

schließend haben wir 
unsere Kirchenge-
meinden vorgestellt 
und uns Gedanken 
über die Praxispro-
jekte gemacht, die 
wir im Rahmen der 
Ausbildung durchfüh-
ren werden.
Der Vormittag ver-
ging sehr schnell, be-
vor schließlich eine 
einstündige Mittags-
pause begann. Für 

alle gab es leckere Burger.
Nach der Mittagspause standen 
verschiedene Workshops auf 
dem Programm. Zur Auswahl gab 
es unter anderem Singen, Spiele, 
eine Stadtrallye durch Marne so-
wie die Vorbereitung einer An-
dacht. Wir haben am Sing- und 
am Andachtsworkshop teilge-
nommen. Dort haben wir viele 
neue Lieder kennengelernt und 
erfahren, wie man eine Andacht 
vorbereitet und gestaltet.
Nachdem die Workshops been-
det waren, gab es noch einmal 30 
Minuten Pause.
Danach ging es für alle wieder in 
den Garten. Dort spielten wir 
„Puzzle Island“. Jedes Team hatte 
einen eigenen Kreis, den wir je-
doch nicht betreten durften. In 
der Mitte lag ein Tablett. Ziel des 

Spiels war es, gemeinsam ein 
Puzzle zu lösen. Dafür mussten 
wir zunächst die versteckten 
Puzzleteile im Garten finden und 
in unseren Kreis bringen. Das 
Ganze hatte allerdings einen Ha-
ken: Sobald uns die ausgebilde-
ten Teamer mit einem Puzzleteil 
erwischten und antickten, muss-
ten wir das Teil wieder abgeben. 
Anschließend wurde es erneut 
versteckt. Dieses spannende 
Spiel dauerte etwa eine Stunde.
Zum Abschluss gingen wir ge-
meinsam in die Marner Kirche 
und feierten dort eine Andacht, 
die etwas länger war als eine 
klassische Andacht und eher ei-
nem kleinen Gottesdienst ähnel-
te. Die Teilnehmer des Singwork-
shops haben für alle gesungen  

und der Andachtsworkshop be-
reitete die Andacht vor. Dabei 
wurden Bibeltexte vorgelesen, 
Fürbitten gesprochen und weite-
re Teile übernommen. Am Ende 
beteten wir gemeinsam das Va-
terunser. Danach war der 
Connection Day schon vorbei.

Unser Fazit
Es war ein sehr schöner Tag mit 
vielen tollen Aktivitäten. Wir 
freuen uns bereits auf die nächs-
ten Treffen und auf die zukünfti-
ge Arbeit als Teamer in unserer 
Kirchengemeinde.

Text: + Fotos: Jannes Meyer

Kilian und Josie (links) freuen sich zusammen mit 
unserem Pastor Moritz Keppel (2. v.r.), dass sie 
nun Verstärkung bei den Teamern bekommen: 
Stina (3.v.l.), Jannes (4.v.l.) und Hanna (rechts im 
Bild) nehmen in diesem Sommer an der Tea-
merausbildung des Kirchenkreises teil, der im 
Juni mit dem sog. "Connection-Day" beginnt und 
mit zwei Wochenenden im Spätsommer und 
Herbst weitergeht: Am Ende wird ihnen dann die 
Teamer-Card verliehen. Schon jetzt sind sie bei 
einigen besonderen Gottesdiensten und Veran-
staltungen mit dabei und bringen sich mit ihren 
Stärken und ihrer Kreativität ein. Wir freuen uns 

auf den neuen Konfi-Jahrgang, der im September beginnen wird.
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KiGo! - coole Geschichten mit Gott erleben

"Ihr seid da! Wir sind da! Gott ist da! Dann kann es 
ja losgehen mit der Kinderkirche!" So beginnen 
wir unsere Kindergottesdienste. Das Team um 
Ute Jackisch, Sünje und Hanna Büttner, Jessica 
Beckmann und Pastor Jörg Jackisch freuen sich 
auf viele Kindern und ihre Eltern. Eine Bibelgeschichte und 
fröhlich lebendige Lieder stehen am Anfang. Tolle Bastelaktio-
nen, Spiele oder auch Aktionen begleiten den KiGo, der mittler-
weile von vielen Kindern und Eltern gerne angenommen wird. 
Das gemeinsame Kinderabendmahl beschließt dann den Vor-
mittag. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, aber bitte warme Socken 
und ein Sitzkissen mitbringen, da wir für die Geschichten auf 
dem Fußboden sitzen. Unser KiGo findet ca. alle zwei Monate 
am Samstag von 10:00 - 11.15 Uhr statt.

Der nächste Kindergottesdienst: 

Samstag,  26. September 2026 (Schafstedt - Kigo)
10 Uhr

Gottesdienste/Andachten für Kinder: 

Mittwoch,  11. November 2026, 
16.30 Uhr St. Martin (Albersdorf Kirche mit Kita)

Freitag, 13. November 2026, 
17.30 Uhr St. Martin  (Schafstedt Kirche mit Kita)

Sonntag, 6. Dezember 2026, 
9.30 Uhr Bischof Nikolaus (Albersdorf Kirche mit Gemeinde)
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Text und Fotos: Sünje Büttner

Start:
Die neue KONFI-Zeit startet in diesem Jahr nach den Sommerferien, 
am Donnerstag, dem 3. September, um 17:00 Uhr im Gemeinde-
haus in Albersdorf. 
Da lernen wir uns kennen und teilen die Gruppen ein, entsprechend 
der Anmeldungen.  In den letzten beiden Jahren gab es zwei Grup-
pen:  beide donnerstags; Gruppe I vom 17:00-18:00 Uhr, Gruppe II 
von 18:15-19:15 Uhr, im Albersdorfer Gemeindehaus.

Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfis:
Am Sonntag, dem 27. September, findet um 17:00 Uhr der 
Begrüßungsgottesdienst für die neuen Konfis und ihre Familien statt.

Pastor Moritz Keppel und die Teamer freuen sich auf Dich.

Campingplatz Hohenhörn
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Am Samstag, dem 11. Juni fand im Papenbusch ein großer Famili-
entag statt. Veranstalter waren die Gemeinde Albersdorf, das 
AWO Familienzentrum und der SV Ditmarsia Albersdorf.

Bei diesem bunten Nachmittag für alle von 0-99 Jahren durfte die 
Kirchengemeinde Albersdorf natürlich nicht fehlen.
Dank vieler fleißiger Helfer vor und hinter den Kulissen konnte un-
ser buntes Helferteam aus jungen TeamerInnen, Ehrenamtlichen 
und Hauptamtlichen an diesem herrlichen Sommertag seinen 
knallroten Pavillon zwischen den schattigen Bäumen im Kurpark 
errichten.

Neben Spielgelegenheiten wie einem großen Schwungtuch, ei-
nem Riesenjenga und großen Seifenblasen, boten wir an unserem 
Stand leckeres Popcorn und frisch gemachte Zuckerwatte an.

Unser Glücksrad lockte Jung und Alt. Die tollen Gewinne sorg-
ten für viele lachende Gesichter. Oft war bei uns die Warte-
schlange länger als an der Eisbude. Es herrschte eine fröhliche, 
ausgelassene Stimmung bei Vorführungen, an den Spielstän-
den und auf den Hüpfburgen.

Wir hatten die Gelegenheit, 
mit vielen Menschen aus 
unserem Dorf zu sprechen, 
gemeinsam zu lachen und 
zu feiern.

Insgesamt war das ein ge-
lungenes Familienspekta-
kel, das unbedingt wieder-
holt werden sollte.

Fotos: Sven Gebauer + Text: Stefanie Lohnert

Rückblick auf den Familientag in Albersdorf
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In diesem Jahr ging es für uns wieder 
mit unserem befreundeten Stamm aus 
Schönberg auf große Fahrt. Wir bauten 
unser Lager in Lüdersburg auf. Wir lös-

ten einen kniffligen Fall und sind nun durch zahl-
reiche Detektivprüfungen und Geländespiele zu 
perfekten Detektiven gereift.
Wir blicken auf eine schöne gemeinsame Zeit mit 
Spielen, Wanderungen und kreativen AGs zurück. 

e
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Wir feiern wieder einen 
Musicalgottesdienst

2024 haben wir zum ersten 
Mal einen Musicalgottes-
dienst mit der "Engelagentur" 
in unserer Gemeinde gefeiert. 
In diesem Jahr möchten wir 
ein neues Musical für den 
3. Advent am 13.12.2026 in 
Schafstedt einüben. 
Die Proben werden im Sep-
tember beginnen. Welches 
Stück wir singen, wird noch 
nicht verraten. 

Wenn Du gerne singst und 
bereit bist, für wenige Wochen zwischen Mitte September bis 
Mitte Dezember regelmäßig zu den Proben zu kommen und mit 
uns einen schönen musikalischen Gottesdienst zu feiern, dann 
melde dich an bei unserer Organistin Natalia Siegfried 0176 
649 55 621 oder bei Pastor Jörg Jackisch unter 0171 410 79 
19. Gerne auch per Whatsapp.

Es kann jede und jeder mitmachen, wer gerne singt und wer 
bereit ist, an den Proben regelmäßig teilzunehmen. 

Wenn Du ein Instrument spielst, bring es gerne mit, das berei-
chert umso mehr. Die Proben beginnen am Freitag, 
25.09.2026 um 17.00 Uhr in Albersdorf und finden dann im-
mer freitags statt.

Es freuen sich schon Natalia Siegfried und Jörg Jackisch.
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Damit es mit anderen Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde nicht kollidiert, findet die Warme Stube 
an festgelegten Tagen statt.
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Der Ahnenfriedhof in Schafstedt wurde vor 
einigen Jahren auf private Initiative als Ort 
des Gedenkens und der Erinnerung angelegt. 
Für dieses Engagement und die damit ver-
bundene Wertschätzung der Ahnen möch-
ten wir uns herzlich bedanken.
Leider ist es dem Friedhof sowie der Ge-

meinde aufgrund fehlender personeller und finanzieller Kapazitäten 
nicht möglich, die dauerhafte Pflege und Unterhaltung des Ahnen-
friedhofes sicherzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns, in Ab-
sprache mit der Gemeinde, entschlossen, den Ahnenfriedhof aufzu-
lösen. Sollten Sie einen dort aufgestellten Grabstein beanspru-
chen, können Sie diesen gerne bis 31. Dezember 2026 eigenstän-
dig abholen. Ab Januar 2027 wird mit der Räumung des Ahnenfried-
hofes begonnen. Nicht abgeholte Steine werden dann entfernt.
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Entscheidung und danken für 
Ihre Unterstützung.

Kirchengemeinde Albersdorf
Friedhofsverwaltung Albersdorf/Schafstedt

Tel. 04835-97 13 00

Auflösung Ahnenfriedhof in Schafstedt

Der Name setzt sich aus dem Namen unserer Kirchengemeinde "St.- 
Remigius“ und dem Wörtchen Hain, die Bedeutung ist „kleiner Wald“, 
zusammen. Vor Jahren sind wir angefangen und haben Bäume im unte-
ren Teil des Friedhofes gepflanzt. Jetzt kommen nach und nach neue 
Bäume hinzu, es entsteht mit der Zukunft ein kleiner Wald auf dem 
Friedhof.
Unter den Bäumen bieten wir Urnenbeisetzungen an. Mit Stele und 
Gravur oder ohne, je nach Wunsch.
Es gibt viele Möglichkeiten für eine Waldbestattung in unserem St.-Re-
migius-Hain. Sprechen Sie uns gerne an, den Friedhofsleiter, Herrn 
Karsten Wiechert, oder auch im Friedhofsbüro, Frau Jutta Kirstein. Die 
Telefonnummern stehen auf der letzten Seite des Gemeindebriefes. 

Seit kurzem haben wir für unseren Waldfriedhof auf dem 
Friedhof in Albersdorf einen Namen

Das Holzschild wurde in Zusammenarbeit mit dem JAW in 
Albersdorf, dem Bauhof Albersdorf und Maler Knut Postel 
gefertigt. Wir danken allen Beteiligten für ihre Arbeit, Mühe 
und Zeit, die sie für uns zur Verfügung gestellt haben. 

D
A
N
K
E
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10 Jahre Frauenchor Scala – 
Ein Jahrzehnt voller Klang und Gemeinschaft

Kontakt: Christine Timm Tel. 04835 9173

Das 10-jährige Jubiläum ist nicht nur ein Grund zum Feiern, son-
dern auch ein motivierender Ausblick. Die Sängerinnen des 
Frauenchores Scala möchten weiterhin Menschen mit ihrer 
Musik berühren, Gemeinschaft stärken und das kulturelle 
Leben in Albersdorf aktiv bereichern.

Termine im Jubiläumsjahr

29. August um 17 Uhr
Sommerkonzert in der Kirche in Tellingstedt
28. November um 17 Uhr 
Adventskonzert in der Kirche in Albersdorf

Im Anschluss kamen wir beim Kirchencafé miteinander ins Ge-
spräch, das unser Ehrenamtsteam wieder liebevoll vorbereitet 
hatte.

"Meine Hilfe kommt ..." - auch Dank euch. Und auch von Gott, 
der sein Angesicht über euch wie eine Rundumkennleuchte 
leuchten lassen möge. Mit einem kleinen Segensengel und 
Segen haben wir uns bei diesen wunderbaren Menschen 
bedankt, die mit ihrem Engagement und ihrer steten 
Bereitschaft für uns alle da sind, um für unser aller Sicherheit 
und Wohlergehen zu sorgen. Habt großen Dank dafür!

Text: Jörg Jackisch

Wir haben  uns im Blaulichtgottesdienst bei den Einsatzkräften    
unserer Feuerwehr, DRK und Polizei unserer Gemeinde bedankt. 



EHRENAMT | 3332 | EHRENAMTLICHE IN UNSERER GEMEINDE

Mit einem großen Sommerfest im St. Petri-Dom Schleswig 
brachten die Evangelisch-Lutherische Kirche in 
Norddeutschland (Nordkirche) und die Diakonie Schleswig-
Holstein Anfang Juli  ihre Wertschätzung für das ehrenamtliche 
Engagement in Kirche und Diakonie zum Ausdruck.

Wir überbringen deswegen auch die Grüße 
von unserer Bischöfin Nora Steen:

„Die vielen ehrenamtlich engagierten 
Menschen in Kirche und Diakonie zeigen jeden 
Tag, wie christliches Handeln im Alltag Gestalt 
gewinnt. Sie hören zu, begleiten, trösten, 
organisieren, musizieren, bilden Gemeinschaft 
und sind für andere da. In ihrem Engagement 
wird sichtbar, was Nächstenliebe bedeutet. 
Glaube wächst im Miteinander und durch das 
gemeinsame Tun. Deshalb sind wir als Kirche 
diesen Menschen zu großem Dank verpflichtet. 

Zugleich müssen wir ihnen eine verlässliche Stütze sein, denn sie 
tragen mit ihrem Handeln christliche Werte und die Botschaft des 
Evangeliums weit hinein in unsere Gesellschaft.“

Auch unsere Kirchengemeinde sprach Ende Januar den vielen 
ehren- und hauptamtlichen Mitarbeitenden unserer Gemeinde 
in einem feierlichen Gottesdienst ebenfalls ihren Segen zu.

Da fragt man sich doch als sonntäglicher Kirchgänger oder 
zukünftiger Konfirmand: Na, was gibt es denn überhaupt für 
Ehrenamtliche in unserer Gemeinde? Die hauptamtlichen 
Mitarbeitenden kann ich ja auf der Internetseite nachlesen, 
aber wo finde ich denn die anderen Menschen? Was tun sie? 
Wo helfen sie? Kann ich mich auch ehrenamtlich engagieren?

Hier können Sie sehen, wie viele tolle Menschen sich in unserer 
Kirchengemeinde engagieren:
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Geburtstagscafé - wer möchte 
uns mit unterstützen?

Inzwischen sind die Geburtstagscafes 
gewachsen. Vielleicht haben Sie Lust 
und Zeit, uns zu unterstützen im Orga-
nisationsteam unter der Leitung von 
Pastor Jackisch und Heike Krüger zu 
unterstützen? Nehmen Sie dazu ger-
ne Kontakt mit Pastor Jörg Jackisch 
auf unter Tel.  0171 410 79 19 oder 
über das Kirchenbüro.

Unser Geburtstagscafé ist zu einem beliebten Treffpunkt für Ge-
burtstagskinder ab 80 Jahren geworden. Das liebevoll gestaltete 
Beisammensein findet alle zwei Monate im Gemeindehaus statt. 
Pastor Jackisch lädt dazu alle Geburtstagskinder ab 80 Jahre ein, die 
jeweils in den letzten zwei Monaten zuvor Geburtstag hatten. Das 
Cafe wird gerne angenommen und erfreut sich mittlerweile großer 
Beliebtheit. Eine Begleitung darf gerne mitgebracht werden. Die Eh-
renamtlichen Heike Krüger, Ursula Schwarz, Susanne Reichle, Marg-
ret Panier und Ruth Dittmann organisieren die Nachmittage jeweils 
und backen leckere Torten und Kuchen. Mit einer kleinen Geburts-
tagsandacht, Liedern und viel Zeit für Gespräche untereinander ver-
fliegen die Nachmittage immer recht schnell. 

Die nächsten Geburtstagscafés finden statt am 
Mittwoch, 14.10.2026 und 09.12.2026 
jeweils von 14.30 bis 16.00 Uhr 

Damit wir genügend Sitzplätze sowie Kaffee und Kuchen vorbereiten 
können, bitten wir Sie, sich in jedem Fall rechtzeitig über das Kirchen-
büro unter 04835 / 214 anzumelden. 

P.S.: falls Sie es mal nicht schaffen, bei "Ihrem" Geburtstagscafé da-
bei zu sein, kommen Sie doch gerne zum nächsten Geburtstagscafe. 

Verschenken Sie auch gerne Zeit? 
Unterstützen Sie uns beim Be-
suchsdienst

Seit einem Jahr engagieren sich un-
sere Ehrenamtlichen Peter Schröder, 
Sönke Hansen, Susanne Reichle, Els-
beth Boljen und Rose Keyerleber im 
Besuchsdienst unserer Kirchenge-
meinde. "Wir verschenken Zeit! Das 
ist etwas wunderschönes!", heißt es 
oft. Die Rückmeldungen von besuchten Gemeindemitgliedern 
fallen sehr positiv auf. Unser Besuchsdienst überbringt z.B. die 
Glückwünsche unserer Kirchengemeinde. Er ist aus einer Idee 
des Geburtstagscafes entstanden, das alle zwei Monate im Ge-
meindehaus stattfindet. 
Einmal im Monat treffen sich die Ehrenamtlichen, um die Besu-
che zu besprechen und zu planen. "Die Menschen freuen sich ein-
fach. Man bekommt so viel zurück!", erzählen unsere Ehrenamtli-
chen, wenn sie von den Besuchen zurückkommen und ergänzen: 
"Ich bin einfach gerne bei Menschen zum Gespräch." Das spürt 
man ihnen ab. Alle verfügen über viel Erfahrung mit Hausbesu-
chen und kennen viele unserer Geburtstagskinder. Wir sind für 
das hohe ehrenamtliche Engagement unseres Besuchsdienst-
kreises sehr dankbar. Denn so können wir mit einem kleinen per-
sönlich überbrachten Kartengruß und etwas Zeit den Menschen 
eine Freude machen. 
Falls Sie selbst gerne Zeit schenken und Menschen besuchen 
möchten - oder vom Pastor persönlich besucht werden möchten 
- melden Sie sich bitte bei Pastor Jörg Jackisch unter 
Tel. 0171 410 7919 oder 
per Email: pastor.jackisch@kirche-dithmarschen.de

Am Sonntag, 7. Februar 2027 feiern wir einen Gottesdienst 
mit dem Besuchsdienst. Lernen Sie uns persönlich kennen.
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Veröffentlichung von Amtshandlungen im Gemeindebrief

Der Kirchengemeinderat wird künftig im Gemeindebrief Namen 
von Verstorbenen sowie Amtshandlungen (Taufen, Trauungen, 
Jubelhochzeiten) veröffentlichen – nur mit ausdrücklicher, 
schriftlicher Zustimmung der Angehörigen bzw. Beteiligten. Die-
se Einwilligung wird in den jeweiligen Gesprächen eingeholt und 
dokumentiert.

Geburtstage können aus datenschutzrechtlichen Gründen wei-
terhin nicht abgedruckt werden, da eine pauschale Lösung (z.B. 
Widerspruchsregelung) nicht zulässig ist und nicht alle Jubilare 
im Vorfeld erreicht werden können.

Der Datenschutz schützt persönliche Daten – auch dann, wenn 
Betroffene selbst nicht widersprechen können. Wir danken für 
Ihr Verständnis und bleiben achtsam im Umgang mit den uns an-
vertrauten Daten.

Der KGR Albersdorf

Unter Gottes Wort zur letzten Ruhe geleitet wurden:

Taufen:

Lian Jonte Hatje aus Albersdorf am 31.05.2026
Emma  Klabuhn aus Albersdorf am 07.06.2026
Rune Henry Todt aus Albersdorf am 09.08.2026
Fabio Nakath aus Albersdorf am 09.08.2026

Frauke Anna Johanna Misfeldt, 
geb. Rehder aus Albersdorf 
im Alter von 92 Jahren

Gerhardt Andreas Zickermann
aus Albersdorf 
im Alter von 78 Jahren

Paul Helmut Wilhlem Lünse 
aus Tensbüttel-Röst 
im Alter von 75 Jahren

Ernst-August  Schweger
 aus Osterrade, OT Schormoor, 
im Alter von 86 Jahren

 Anne Helene  Quade
 aus Albersdorf 
im Alter von 87 Jahren

Otto Nottelmann
aus Albersdorf  
im Alter von 89 Jahren

Heinke Busch, geb. Schurich,
aus Albersdorf 
im Alter von 82 Jahren

Ursel Tiessen, geb. Wienand, 
aus Osterrade, OT Jützbüttel, 
im Alter von 87 Jahren

 Heinz Runge aus Bunsoh 
im Alter von 75 Jahren

Walter Schneider
aus Albersdorf
 im Alter von 80 Jahren

Willi Schacht
aus Albersdorf
im Alter von 85 Jahren

Hochzeiten

Lena Sießenbüttel, geb. Bendschneider und 
Peter Sießenbüttel 
aus Schafstedt am 27.06.2026

Jana Höhrmann, geb. Otto, und Christof Höhrmann 
aus Schafstedt am 10.07.2026 

Finja  Bienhold, geb. Kumm, und Oliver Bienhold
aus Süderhastedt am 11.07.2026

Jessica Nakath, geb. Beth und Michelle Nakath  
aus Albersdorf am 15.08.2026
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Hier könnte Ihre ansprechende 

Anzeige stehen. 

Melden Sie sich gerne im 

Gemeindebüro.
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Unsere Kirche braucht Hilfe: Feuchtigkeit hat 
Mauerwerk, Putz und Fundament stark beschädigt 

- eine umfassende Sanierung ist dringend nötig.

Mit Ihrer Spende tragen Sie 
dazu bei, diesen Ort des 
Glaubens und der 
Gemeinschaft zu bewahren 
und für kommende 
Generationen zu sichern.
Jeder Beitrag zählt - 
Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Nähere Infos und Paypal-
Spendenmöglichkeithttps://kirchengemeinde-albersdorf.de/unsere-gemeinde/uns-unterstuetzen/

Unterstützen Sie und mit z.B. 5 €, 10 €, 25 €, 50 € oder mehr -
gemeinsam bringen wir unsere Kirche zum Strahlen.

Helfen Sie mit, die

      Nordwand
zu renovieren.

Dieses Banner ziert gerade den Platz vor der Kirche. Wie Sie 
sehen können, sind schon verschiedene Gewerke mit Aufträ-
gen beschäftigt und wir konnten auch schon Gelder aus Stif-
tungen rekrutieren. Es ist langwierig, aber wir sind am Ball.
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Albersdorf
Montag
14:30 Uhr   Erzählcafé (Saal) jeden 2. Montag im Monat 
15.30 Uhr   St.-Remigius-Kids-Treff findet ab sofort in Tellingstedt am   
   (St. Martin-Kids-Treff)
18:15 Uhr   Chor „Chorisma“ (Saal)

Dienstag
16.30 Uhr  Treffen des Besuchsdienstes, monatlich (Saal)

Mittwoch
14.30 –  16 Uhr Geburtstagscafé, alle 2 Monate ab 80 Jahren (Saal) 
18 – 19:30 Uhr  Kantorei (Saal)

Donnerstag
17:00 Uhr   Konfi-Zeit  (Saal)
18:15 Uhr   Konfi-Zeit  (Saal)
19:30 Uhr   Treffen Blaues Kreuz (Sitzungszimmer)

Freitag
15:30 - 17 Uhr    Pfadfinder im Wennbüttler Wald 
18:00 Uhr    "Level Up" an ausgewählten Freitagen
19.30 Uhr         Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft

  (i.d.R. 1 x im Monat letzter Freitag im Monat)

Samstag
10 - 11.15 Uhr    Kindergottesdienst (großer Saal) an ausgewählten   
   Samstagen

Sonntag
19:00 Uhr       Gottesdienst der Landeskirchlichen Gemeinschaft   
   (1x Monat)

Schafstedt
Mittwoch
14:00 Uhr   Klönnachmittag, 1. Mittwoch im Monat  

  (Gaststätte „Zur Eiche“)
Freitag
17:30 Uhr   "Gute-Nacht-Geschichten" an ausgewählten 
   Freitagen (Kirche „Zum guten Hirten“)

Unsere aktuellen Auslagestellen:
��Gemeindehaus Albersdorf, rechts hinter der Eingangstür 
��St.-Remigius-Kirche
��Praxis Dr. med. Thomas Klink, Süderstr. 2, Albersdorf
��Elisabeth-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Albersdorf
��VHS Albersdorf, Süderstraße 23, Albersdorf

��OIL! Tankstelle Schafstedt, Hauptstr. 16, Schafstedt
��Werner`s Schafstedter Backstuv, Dorfstr. 9, Schafstedt
��Kita „Lütt Lämmerstuv“, Judenstraße 26a, Schafstedt

Redaktionsschluss (Dez-Jan-Feb):  1. November
Redaktionsschluss (Mär-Apr-Mai):  1. Februar
Redaktionsschluss (Jun-Jul-Aug):  1. Mai
Redaktionsschluss (Sep-Okt-Nov): 1. August

Herausgeber:    Ev.-Luth. Kirchengemeinde Albersdorf  
                                   Kapellenplatz 3, 25767 Albersdorf
Redaktion:  Moritz Keppel, Diana Tank, Ute Jackisch,  
   Jörg Jackisch 
Layout:  Diana Tank, Ute Jackisch
Druck:  Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Auflage:  1200

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei



Wir sind für Sie erreichbar:
Kirchenbüro Karina Thomsen Tel. 04835 - 214

Kapellenplatz 3, Albersdorf
Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 9.00 - 11:00 Uhr
albersdorf@kirche-dithmarschen.de
www.kirchengemeinde-albersdorf.de

Friedhofsbüro Jutta Kirstein
friedhof-albersdorf@kirche-dithmarschen.de

Tel. 04835 - 97 13 00

Pastoren
Nordbezirk Moritz Keppel

Königsberger Str. 34, Albersdorf
pastor.keppel@kirche-dithmarschen.de

Tel. 0151 - 12923951

Südbezirk Jörg Jackisch
  Kirchengemeinderat

Hans-Böckler-Str. 30, Heide
pastor.jackisch@kirche-dithmarschen.de

Tel. 0171 - 41 07919

Küsterin Hilke Tiessen Tel. 0151 - 10776732
Organistin/ Chorleitung Natalia Siegfried Tel. 0176 - 64955621
Friedhofsleiter Karsten Wiechert Tel. 0157 - 56022321
Pfadfinder Janine Ziehm (Stammesleitung) Tel. 0163 - 6177140

UNA

Meldebeauftragter des Kirchenkreises             Tel. 04832 - 972 456
meldebeauftragung@kirche-dithmarschen.de (AB – 365 Tage im Jahr erreichbar)

Unabhängige Beratungsstelle für
Betroffene sexualisierter Gewalt

Tel: 0800 - 08 20099

Albersdorf Ev. Kita „Oesterstraße"
Oesterstraße 12a

Tel. 04835 - 545

Ev. Kneipp-Kita „Morgentau"
Grüner Weg 23a

Tel. 04835 - 8161

Ev. Kita „Krabbeltiere in Bewegung"
Dithmarsenpark 3

Tel. 04835 - 9714855

Ev. Waldkindergarten
„Die Steinsammler"
Oesterstr. 12a

Tel. 0151 - 17759635

Bunsoh Ev. Kita „Bewegungsland"
Wennjenweg 2

Tel. 04835 - 7253

Schafstedt Kindergarten „Lütt Lämmerstuv"
Judenstr. 46a

Tel. 04805 - 466


